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Ritz Zu Bd. XXVIII, S. 704.: Jakob Wilhelm R., Dramatiker, erscheint urkundlich
zwischen 1572 und 1606 als Schulmeister in Luzern. Er ist der Verfasser dreier
handschriftlich überlieferter unbedeutender Heiligenspiele: „Apostelspiel“
1585, „St. Wilhelm“ 1596 (gemeint ist Graf Wilhelm v. Aquitanien, der vom heil.
Bernhard bekehrt wurde und 1137 starb) und „St. Leodegar“ 1606.
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